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BERUFSVERBAND NIEDERGELASSENER                          

PSYCHIATER u. NERVENÄRZTE, BNPN e.V. 
                             c/o Dr. med. Rolf  Tiedemann ,Einsteinstrasse 127,81675 München 

 

 

                      

 

 

 

 

An die kassenärztliche Bundesvereinigung KBV                                     21.Dez.2015 

Dezernat 3 

Abteilung EBM Gebührenordnung und Vergütung 

Herrn Dr. B. Rochell 

zu Händen Herrn Freye und Frau Preine 

Herbert Levin Platz 2 

10623 Berlin 

 

 

 

 

Betrifft Ergänzung zu: 

Vorschläge zur strukturellen Anpassung des EBM.                   

 

Sehr geehrter Herr Freye, 

 

 

im Namen des BNPN möchte ich Ergänzungen zu unseren Schreiben, zuletzt 23.4.15 und den 

darin enthaltenen GOP Vorschlägen einreichen dürfen. 

Anpassungsvorschläge für die EBM Weiterentwicklung, Fachgruppe Nervenärzte und 

Psychiater. 

 

In dem Telephonat am 3.Dez. teilten Sie mir mit, daß unser Berufsverband BNPN e.V. noch 

Ergänzungsvorschläge für den geplanten EBM 2017 machen könne. 

Diese senden wir nun hiermit an die KBV. 

Es sind Ergänzungen und Änderungen bzw. Spezifizierungen zu 2 schon vorgeschlagenen 

GOPs (s.u.) und ein Vorschlag für eine neue GOP „Psychiatrische-psychosomatische 

Behandlung“. 

Bezüglich der unten zunächst aufgeführten GOP „Psychiatrisch-psychotherapeutische 

Behandlung“ erklären wir, daß wir vom Zusatz „… oder 5 Jahre Tätigkeit als 

niedergelassener Psychiater“ (s. in einem früheren Schreiben von uns so gewünscht) jetzt 

Abstand nehmen. 

 

 

Zu den 3 GOP Vorschlägen: 

 

 

BNPN- GOP (lfd. Nr. 17 im Kapitel 21 in „Anlage Anpassungsvorschläge für die 

EBM-Weiterentwicklung; A-Vorliegende Änderungsvorschläge“ der KBV)   

„psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung“: 
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Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung bei besonderer Schwere und Komplexität der 

Erkrankung und besonderem Schwierigkeitsgrad und erforderlichem Zeitaufwand der 

Behandlung unter therapeutischer Nutzung der Arzt Patienten Interaktion bei Vorhandensein 

psychiatrisch und psychotherapeutisch zu behandelnder Beschwerdesymptomatik. 

 

Darf nur von Psychiatern oder Nervenärzten erbracht werden und diese müssen über 

die Qualifikation zur Erbringung psychoanalytischer oder psychotherapeutischer oder 

verhaltenstherapeutischer Leistungen verfügen. 

 

Nicht antragspflichtige Leistung. Nicht bezogen auf spezifische Diagnosen. 

 
30 Minuten Tages und Quartalsprofil.  

Prüfzeit 30 Minuten.  

(Wie vorgeschlagen im Schreiben an KBV vom 23.4.2015)  2,5 Euro Minutenwert 

(Behandlung am Patienten) d.h.75 € f 30 Min. 

Im Quartal extrabudgetär und unbegrenzt. 

 

Darf nur zweimal am Tag (insgesamt 60 Min.) beim gleichen Patienten erbracht werden.  

In diesem Fall nur einmal kombinierbar mit GOP-a oder GOP-b oder GOP-c, siehe unten.  

 

Darf nicht mit anderen Behandlungs-GOPs kombiniert werden (wie 

21220,35110,BNPN-GOP-20-Min-Psychiatrisch-psychosomatischer -Beh., 

Psychotherapie-GOPs usw. und nicht mit 35100). 

 

Darf mit den Ordinationsziffern 21211,21212,21213,21214,21215 kombiniert werden. 

 

Darf mit GOP-a (lfd. Nr. 19 im Kapitel 21 in „Anlage Anpassungsvorschläge für die EBM-

Weiterentwicklung; A-Vorliegende Änderungsvorschläge“ der KBV): „spezifische 

psychiatrische, biografische Erstanamnese“ mit 50 Minuten Tages und Quartalsprofil 

kombiniert werden. (Siehe auch unser Schreiben vom 23.4.15).  

oder 

mit der GOP-b (ist nach der lfd. Nr. 19 aufgeführt (ohne eigene Nr. bisher aber dort als 

NEUE GOP schon bezeichnet) im Kapitel 21 in „Anlage Anpassungsvorschläge für die 

EBM-Weiterentwicklung; A-Vorliegende Änderungsvorschläge“ der KBV): 

„Folgeanamnese und Nachexploration und ergänzender psychiatrischer, 

psychopathologischer Befund“ (analog zu GOP 3514 und GOP 35142, Dauer 15 Minuten 

einmal im Quartal) erbracht werden (siehe auch BNPN Schreiben an KBV vom 23.4.15). 

oder 

mit der GOP-c (lfd. Nr. 20 im Kapitel 21 in „Anlage Anpassungsvorschläge für die EBM-

Weiterentwicklung; A-Vorliegende Änderungsvorschläge“ der KBV): „kurze Erhebung 

psychopathologischer Befund und vertiefte Exploration“ in Kombination erbracht werden. 

(Siehe auch Schreiben des BNPN an die KBV vom 23.4.15). 

 

Darf mit GOP  21216  sowie den Betreuungsziffern-GOP   21230, 21231, 21233 

kombiniert werden. 
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BNPN- GOP  (neue GOP) 

„psychiatrisch-psychosomatische Behandlung“: 
 

Psychiatrisch-psychosomatische Behandlung unter therapeutischer Nutzung der Arzt 

Patienten Interaktion bei Vorhandensein psychiatrischer und psychosomatischer 

Beschwerdesymptomatik. 

Darf nur von Psychiatern oder Nervenärzten erbracht werden und diese müssen über 

die Qualifikation zur Erbringung psychosomatischer Leistungen gemäß § 5 Abs. 6 der 
Psychotherapie-Vereinbarungen verfügen. 

 

Keine antragspflichtige Leistung. 

 

20 Minuten Tages und Quartalsprofil.  

Prüfzeit 20 Minuten.  

Muss mindestens Euro Minutenwert (Behandlung am Patienten) der 

Antragspsychotherapie wie ab Mitte 2017 gültig haben (z.Zt.:  1,727€ / Min. = 34,55€). 

Im Quartal extrabudgetär und unbegrenzt. 

 

Darf maximal bis 3mal am Tag (insgesamt 60 Min.) beim gleichen Patienten erbracht 

werden.  

In diesem Fall nur einmal kombinierbar mit GOP-a oder GOP-b oder GOP-c siehe oben.  

 

Darf nicht mit anderen Behandlungs-GOPs kombiniert werden (wie 

21220,35110,BNPN-GOP-30-Min-Psychiatrisch-psychotherapeuth.-Beh., 

Psychotherapie-GOPs usw. und nicht mit 35100). 

 

Darf mit den Ordinationsziffern 21211,21212,21213,21214,21215 kombiniert werden. 

 

Darf mit GOP-a (lfd. Nr. 19 im Kapitel 21 in „Anlage Anpassungsvorschläge für die EBM-

Weiterentwicklung; A-Vorliegende Änderungsvorschläge“ der KBV): „spezifische 

psychiatrische, biografische Erstanamnese“ mit 50 Minuten Tages und Quartalsprofil 

kombiniert werden. (Siehe auch unser Schreiben vom 23.4.15).  

oder 

mit der GOP-b (ist nach der lfd. Nr. 19 aufgeführt(ohne eigene Nr. bisher, s.o.) im Kapitel 

21 in „Anlage Anpassungsvorschläge für die EBM-Weiterentwicklung; A-Vorliegende 

Änderungsvorschläge“ der KBV): „Folgeanamnese und Nachexploration und 

ergänzender psychiatrischer, psychopathologischer Befund“ (analog zu GOP 3514 und 

GOP 35142, Dauer 15 Minuten einmal im Quartal) erbracht werden (siehe auch BNPN 

Schreiben an KBV vom 23.4.15) 

oder 

mit der GOP-c (lfd. Nr. 20 im Kapitel 21 in „Anlage Anpassungsvorschläge für die EBM-

Weiterentwicklung; A-Vorliegende Änderungsvorschläge“ der KBV): „kurze Erhebung 

psychopathologischer Befund und vertiefte Exploration“ erbracht werden. (Siehe 

Schreiben des BNPN an die KBV vom 23.4.15) 

 

Darf mit GOP  21216  sowie den Betreuungsziffern-GOP   21230, 21231, 21233 

kombiniert werden. 
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BNPN- GOP (lfd. Nr. 18 im Kapitel 21 in Kapitel 21 in „Anlage 

Anpassungsvorschläge für die EBM-Weiterentwicklung; A-Vorliegende 

Änderungsvorschläge“ der KBV)     

„psychiatrische Notfall-Behandlung“: 
 

Psychiatrische-Notfall-Behandlung. 

Darf nur von Psychiatern oder Nervenärzten erbracht werden. 

 
20 Minuten Tages und Quartalsprofil.  

Prüfzeit 20 Minuten.  

 

(Wie vorgeschlagen im Schreiben an KBV vom 23.4.2015)  2,5 Euro Minutenwert 

(Behandlung am Patienten) d.h.50 € f 20 Min. 

Im Quartal extrabudgetär und unbegrenzt. 

 

Darf nur 3mal am Tag (insgesamt 60 Min.) beim gleichen Patienten erbracht werden.  

In diesem Fall nur einmal kombinierbar mit GOP-c.  

 

Muß mit der GOP-c (lfd. Nr. 20 im Kapitel 21 in „Anlage Anpassungsvorschläge für die 

EBM-Weiterentwicklung; A-Vorliegende Änderungsvorschläge“ der KBV): „kurze 

Erhebung psychopathologischer Befund und vertiefte Exploration“ in Kombination 

erbracht werden. (Siehe auch Schreiben des BNPN an die KBV vom 23.4.15) 

 

Darf nicht mit anderen Behandlungs-GOPs kombiniert werden (wie 

21220,35110,BNPN-GOP-20-Min-Psychiatrisch-psychosomatischer -Beh. oder BNPN-

GOP-30 Min Psychiatrisch-Psychoth.-Beh., Psychotherapie-GOPs usw. und nicht mit 

35100). 

 

Darf mit den Ordinationsziffern 21211,21212,21213,21214,21215 kombiniert werden. 

 

Darf mit GOP  21216  sowie den Betreuungsziffern-GOP   21230, 21231, 21233 

kombiniert werden. 

 

 

 

 

 

Anmerkung zur Tabelle:  

„Anlage Anpassungsvorschläge für die EBM-Weiterentwicklung; A-Vorliegende 

Änderungsvorschläge“ (zugesandt von der KBV. Beantwortet zurückgesendet  

Vom BNPN am 27.Feb.2015): 

 

Wir möchten im Rahmen dieses Schreibens auch darauf hinweisen, dass wir weiterhin 

zu unseren vorangegangenen Schreiben und zur oben aufgeführten Tabelle in denen 

unsere vorgeschlagenen GOP Leistungen von der KBV aufgeführt wurden, mit den 

oben ausgeführten Ausnahmen, stehen. Wir hatten in der oben genannten Tabelle 

allerdings nicht extra angekreuzt, dass wir die dort von uns gemachten und von der 

KBV aufgeführten Vorschläge weiterhin vertreten. Um Missverständnissen 

vorzubeugen, möchten wir diesbezüglich hier noch mal darauf hinweisen. 
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Wir hoffen, dass unsere ergänzenden Vorschläge nicht zu spät kommen. Gern sind wir zu 

weiteren Erläuterungen oder Stellungnahmen bereit. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

                               Ihr Rolf Tiedemann 

 

1.Vors.BNPN,e.V.           

0160-97393675 

 

                                     (Brieftext mit Unterschrift folgt noch per Post) 

 

 

Vorstand BNPN 

Erster Vorsitzender:                 Dr. Rolf Tiedemann, 

Erste stellv.Vorsitzende:           Frau Dr. Christine Kunzelmann,  

Zweiter stellv. Vorsitzender:    Dr. Siegfried Rahm,   

Schriftführer:                             Herr Richard Ecknigk, 

Schatzmeisterin:                        Frau Juliane Linck, 

Beisitzer:                                     Frau Dr. Annette Rotermund-Fritsche, 

                                                     Frau Dr. Kerstin Brumund, 

                                                     Frau Dr. Kathrin Schäfer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Postanschrift Geschäftsstelle c/ O :Dr .Rolf Tiedemann, Einsteinstr. 127,  81675 München Tel:089- 473560   

Fax: 089- 470 74 87       Handy : 0160-97393675            (E mail :dr_rolf_tiedemann@web.de) 


